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Abschied und Aufbruch 

Was hat sie nicht alles erlebt… Tränen, Abschiede, Jubelstürme, 
Partys, prominente Besucher, Begrüßungen, unzählige 
Lehrerkonferenzen, Klausuren, Theaterstücke, … -unsere Aula! 

Am 08. Juni wurde sie nun vom Kollegium und der Schulleitung mit 
viel Wehmut, mit guten und auch schlechten Erinnerungen, aber 
auch mit einer neuen Aufbruchstimmung in einer kleinen 
„Feierstunde“ würdig verabschiedet.   

Da die Aula für eine Schule immer eine besondere Rolle spielt, fiel 
der Abschied nicht so leicht. Einige Kollegen schnitten gar -wie die 

Fans im Fußballstadion- ein Stück des wunderbaren Teppichbodens 
als Erinnerungsstück heraus!  

Trotz aller Wehmut überwog am Ende doch die Aufbruchstimmung, 
denn das Ende der Aula ist gleichzeitig der Startschuss zum Bau des 
neuen BKM, auf dass sich alle jetzt schon freuen. 

Am 09. Juni wurden dann die Leitungen gekappt und mit dem 
Entkernen begonnen. Der Platz, auf dem die Aula (noch) steht, soll 
der zukünftige Bauhof für den Bau der neuen Schule werden.  

„Tschüss Aula“ – Willkommen neues BKM 
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Knigge in der Schule 
Seit Beginn des Schuljahres führt Fachlehrerin Edda Kloppsteck einmal wöchentlich ein 90-minütiges 
Knigge-Seminar in den Klassen des BKM durch. Vermittelt werden in diesem Seminar die 
grundlegenden Aspekte des höflichen Umgangs, nicht nur innerhalb der Schulgemeinde, sondern 
auch außerhalb der Schule und im Betrieb. 

Im Mittelpunkt stehen die Begriffe 
Respekt und Empathie. „Diese 
beiden Schlüsselbegriffe des guten 
Benehmens sind bei vielen 
Menschen heut e verloren 
gegangen. „Das betrifft nicht nur 
das Benehmen in der Schule, 
sondern spiegelt sich auch im 
öffentlichen Leben wider. Egal ob 
in öffentlichen Verkehrsmitteln, im 
Restaurant oder an der 
Bedienungstheke im Supermarkt.“, 
stellt Kloppsteck fest. In ihrem 
Seminar sollen die Schülerinnen 
und Schüler des BKM wieder an die 

Tugenden wie, Höflichkeit, Pünktlichkeit, Sauberkeit und Freundlichkeit erinnert werden. „Wir 
verstehen uns als Schulfamilie und wollen uns auch so verhalten. Räume verschmutzen, Vandalismus, 
Unpünktlichkeit und Beleidigungen gehören nicht zu einem „Familienleben“. Daher möchte ich die 
Schülerinnen und Schüler noch einmal ein bisschen auf dieses unerwünschte Verhalten hinweisen 
und sie auf den Weg bringen, es besser zu machen.“ Auch auf die Sprache wird im Knigge-Seminar 
ein starker Fokus gelegt. Beleidigungen und Schimpfwörter haben oft eine fatale Wirkung. Daher 
muss Sprache überdacht werden und diskriminierende, homophobe, rassistische und sexistische 
Begriffe durch positive ersetzt werden. Natürlich werden auch die üblichen Knigge-Regeln, wie 
Grüßen, Türöffnen, Vortritt lassen und ähnliches nicht vernachlässigt. Auf Wunsch stellt Frau 
Kloppsteck zusätzlich ein Business-Knigge Seminar zur Verfügung. Das Knigge-Seminar soll eine feste 
Größe im Unterrichtsangebot der Schule bleiben.  
 
 

BKM-Hoodies stärken das Wir-Gefühl 
Ab sofort gibt es am BKM neue Schulhoodies! Der Print auf den 
Hoodies wurde von den Schülerinnen und Schülern selbst 
ausgewählt. Dadurch konnten sie aktiv an der Gestaltung mitwirken 
und ihre Ideen einbringen. 
Die Hoodies sollen die Identifikation mit unserer Schule stärken und 
das Gemeinschaftsgefühl fördern. Ob im Unterricht, bei 
Schulveranstaltungen oder in der Freizeit – die BKM-Hoodies zeigen, 
dass wir zusammengehören und stolz auf unsere Schule sind. So 
wird das BKM nicht nur als Lernort, sondern auch als starke 
Gemeinschaft sichtbar. Die Hoodies können über die SV für 39,90 
EUR bestellt werden und treffen schon jetzt auf hohen Zuspruch. So 
wurde bereits bekannt, dass zahlreiche Kolleginnen und Kollegen, 

die an der Kollegiumsfahrt nach Münster teilnehmen, diese bereites bestellt haben!  
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Heiße Temperaturen, starke Leistungen – 
GO-3 feiert das Abitur auf der Xavers Ranch 
Strahlender Sonnenschein, Temperaturen von rund 35 Grad Celsius und strahlende Gesichter. Besser 
hätte die Kulisse für die feierliche Verabschiedung des Abiturjahrgangs 2026 des Beruflichen 
Gymnasiums kaum sein können. Auf der idyllisch am Hennesee gelegenen Xavers Ranch wurden die 

Absolventinnen und 
Absolventen der GO-3 
gemeinsam mit ihren Familien, 
Freundinnen und Freunden 
sowie ihren Lehrkräften 
verabschiedet. Ein emotionaler 
Tag, der den Abschluss von drei 
ereignisreichen Schuljahren 
würdigte. 
In den vergangenen Jahren 
haben die Schülerinnen und 
Schüler nicht nur Fachwissen 
erworben, sondern auch 
Ausdauer, 
Verantwortungsbewusstsein 
und Teamgeist bewiesen. Der 
Erwerb der Allgemeinen 
Hochschulreife markiert einen 
wichtigen Meilenstein und 

eröffnet den Absolventinnen und Absolventen vielfältige Möglichkeiten für ihren weiteren 
Lebensweg. 
Im Mittelpunkt des Abends stand die Übergabe der lang ersehnten Abiturzeugnisse. Begleitet von 
persönlichen Worten, Glückwünschen und kleinen Geschenken nahmen die ehemaligen Schülerinnen 
und Schüler ihre Zeugnisse entgegen. Als besondere Erinnerung an ihre Zeit am Berufskolleg 
Meschede erhielt jede Absolventin und jeder Absolvent außerdem eine „Heimvorteil-To-Go-Box“, die 
ein Stück Sauerland mit auf den weiteren Weg gibt. 
Eine besondere Ehrung wurde Pius Decker zuteil. Mit einem hervorragenden Abiturdurchschnitt von 
1,1 wurde er als bester Absolvent des Jahrgangs ausgezeichnet. Seine Leistung steht beispielhaft für 
den Einsatz und die Zielstrebigkeit, mit denen der gesamte Jahrgang die vergangenen Jahre 
gemeistert hat. 
Auch der Veranstaltungsort verlieh der Feier einen besonderen Charakter. Die Xavers Ranch mit 
ihrem einzigartigen Blick über den Hennesee bot eine außergewöhnliche und zugleich entspannte 
Atmosphäre. Zwischen rustikalem Ambiente, sommerlicher Abendstimmung und der 
beeindruckenden Naturkulisse wurde deutlich, dass dieser Tag allen Beteiligten lange in Erinnerung 
bleiben wird. Trotz der großen Hitze genossen die Gäste den gemeinsamen Abend bei kühlen 
Getränken und Leckereien vom Grill mit vielen Gesprächen, Erinnerungsfotos und guten Wünschen 
für die Zukunft. 
Das Berufskolleg Meschede gratuliert allen Abiturientinnen und Abiturienten herzlich zum 
erfolgreichen Abschluss der Allgemeinen Hochschulreife. Wir sind stolz auf ihre Leistungen und 
wünschen ihnen für den nächsten Lebensabschnitt – ob Studium, Ausbildung oder ein anderer Weg – 
Neugier, Mut, Gesundheit und viele erfolgreiche Erfahrungen. 
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BKM Unterwegs 
Auch außerhalb der Klassenräume wurden in den letzten Monaten zahlreiche gemeinschaftliche 
Aktivitäten durchgeführt, die den Unterricht unterstützen. Hier eine kleine Auswahl: 
 

IK-2B am Hennesee  
Unsere Gruppe traf sich am 27.5.2026 morgens um 9:00 
Uhr am Welcome Hotel. Dort haben wir bei strahlend 
blauem Himmel den Ausblick auf den Hennesee 
genossen. Dazu gab es auf der Hotelterrasse Kaffee, 
Cappuccino und heißen Kakao, gepaart mit vielen netten 
Gesprächen. Anschließend fuhren wir mit der EMS 
Hennesee bis zur Anlegestelle „Xavers Ranch“. Jetzt hieß 
es: Laufen! Bei einer Wanderung durch Wald und Wiese 
konnten wir unser schönes Sauerland genießen und den 
Schulalltag ein bisschen vergessen. Mit viel guter Laune 
und lustigen Anekdoten wurde der Berg bis zur Ranch in 
Angriff genommen. Dort angekommen, warteten ein 

leckeres Mittagessen und kühle Getränke auf uns. Zusammen mit vielen anderen Gästen konnten wir 
unsere heutige Auszeit bestens genießen. Nach der Stärkung ging es zurück zur Anlegestelle, von der 
aus wir die Rundfahrt um den Hennesee fortsetzten. Auf dem Sonnendeck kam bei Eisgenuss und 
weiteren Getränken Urlaubsfeeling auf, gepaart mit dem ein oder anderen heftigen Sonnenbrand. So 
endete ein schöner Tag nach Ankunft des Schiffes am Welcome Hotel. Ein Bericht der IK-2B 

 

Zimmerleute besuchen Holzverarbeiter Egger 
In der Woche vor Pfingsten stand für die 30 
Auszubildenden unserer Zimmererklasse 
(Mittelstufe) ein besonderer Schultag auf dem 
Programm. Bei einer Betriebsbesichtigung beim 
namenhaften Holzprodukte-Hersteller "Egger" 
machten sich die technisch begeisterten 
Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit ihren 
Klassen- und Fachlehrerinnen, Frau Möller und 
Frau Steffen, auf den Weg nach Brilon, um bei 
speziell auf die Gruppe abgestimmten 
Kleingruppen-Führungen das beeindruckende 
Gelände der Firma Egger und die internen 
Vorgänge und Prozesse kennenzulernen. 

 

 
Besichtigung im Ziegel- und Betonelemente-Werk Lücking 

Gemeinsam mit ihren Fachlehrern, Herrn Möller und Herrn 
Winter, besichtigten unsere Auszubildenden im 
Maurerhandwerk (2. Ausbildungsjahr) sowie die Mittelstufe 
unseres Beruflichen Gymnasiums für Ingenieurwissenschaften 
kürzlich das Ziegel- und Betonelemente-Werk Lücking in 
Warburg-Scherfede. Bei einem geführten Rundgang erhielt die 
Gruppe spannende und informative Einblicke in die  
technischen Prozesse und den Weg der Produktion vom 
Rohmaterial zum verkaufsfertigen Stein bzw. Betonelement. 
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Besuch der IFK-2 im Sauerlandmuseum 
Am Freitag, den 20.2. hat die IFK-2 zusammen 
mit Frau Overhage und Herrn Kemmerling 
einen Ausflug nach Arnsberg unternommen. 
Zuerst haben wir uns Stolpersteine in der 
Innenstadt angeschaut und etwas über das 
Schicksal der Menschen erfahren. Danach ging 
es in das Sauerlandmuseum. Dort erwartete 
und ein Workshop zum Thema Fake News. 
Wir konnten selbst Videos erstellen und 
haben erfahren, wie leicht man Informationen 

manipulieren kann. Ein Bericht der IFK-2 

 

Europa zu Gast am BKM - Zukunft mit KI  
 Internationale Begegnungen, spannende Diskussionen und moderne Technik. Im April herrschte am 
Berufskolleg Meschede besonderes Flair. Im Rahmen des eTwinning-Projekts begrüßten wir Gäste 
von der CIPFP EL PALMERAL aus Spanien und der École Privée Fieldgen aus Luxemburg. Gemeinsam 
mit den Klassen BF-2W und HH-1A stand die Projektwoche ganz im Zeichen des Themas „AI – 
Shaping our future“. Nach der offiziellen Begrüßung durch Schulleiter Carsten Placht startete das 
von Daniela Overhage und Claudia Stockhausen organisierte Programm mit viel Energie. Beim 
kooperativen Kennenlernen wurden erste Kontakte geknüpft, Sprachbarrieren überwunden und 
schnell neue Freundschaften geschlossen. Obwohl die Teilnehmenden aus drei verschiedenen 
Ländern kamen zeigte sich nach kurzer Zeit, dass sie viele gemeinsame Interessen und 

Zukunftsfragen teilen. Im Verlauf des ersten 
Tages beschäftigten sich die internationalen 
Gruppen mit den Chancen und Heraus-
forderungen der Künstlichen Intelligenz. In 
den Diskussionen wurde darüber gesprochen, 
wie KI unseren Alltag verändert, welche 
Möglichkeiten sie bietet und wo Risiken 
lauern. Besonders spannend wurde es bei der 
Arbeit zu Themen wie Deepfakes, Algo-
rithmen und Fake News. Gemeinsam wurde 
analysiert, wie digitale Inhalte entstehen, wie 
wir sie beeinflussen können und warum ein 
kritischer Umgang mit Medien heute 
wichtiger ist denn je. Ein besonderes 

Highlight wartete zum Abschluss des ersten Projekttages. Mithilfe von Virtual-Reality-Technologie 
begaben sich die Teilnehmenden auf eine eindrucksvolle Zeitreise in die Vergangenheit. Die virtuelle 
Erkundung des Verstecks von Anne Frank ermöglichte einen bewegenden und sehr persönlichen 
Zugang zu einem bedeutenden Kapitel der Geschichte. Am zweiten Tag stand eine gemeinsame Fahrt 
zur DASA auf dem Programm. Dort konnten die Teilnehmenden zwei Ausstellungen zum Thema KI 
besuchen. Der letzte Tag stand im Zeichen der Präsentationen. Die in internationalen Teams 
erarbeiteten Ergebnisse wurden auf Englisch präsentiert. Der Besuch klang mit einem gemeinsamen 
Eisessen in Meschede aus. Neben dem fachlichen Austausch standen vor allem Begegnungen, neue 
Perspektiven und das gemeinsame Lernen im Mittelpunkt.  Es war ein spannendes Projekt, was den 
Stellenwert Europas an unserer Schule noch einmal unterstreicht. Hier reiht sich auch die 
wiederholte Auszeichnung des BKM als eTwinning-Schule ein. 

https://www.sauerland-museum.de/
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Meilenstein für unsere digitale Bildung: 5,4 
Millionen Euro für innovatives Netzwerk 
Nach sieben Jahren intensiver Arbeit und Beharrlichkeit haben wir es endlich geschafft: Das 
gemeinsame Projekt „Digitales Bildungsnetzwerk“ der Berufskollegs aus Meschede, Hüsten und 
Olsberg erhält eine Förderung in Höhe von 5,4 Millionen Euro durch die Bezirksregierung Arnsberg. 
Das, seit dem 01.07.2026, mit drei Sternen der REGIONALE 2025 ausgezeichnete Vorhaben rückt 
damit in greifbare Nähe. 
Mit diesem Meilenstein bauen wir eine moderne, didaktisch und technisch zukunftsweisende 
Lerninfrastruktur auf. Das absolute Herzstück: Eine innovative Smart Factory, die an allen drei 
Standorten realisiert wird. Dadurch holen wir die regionale Wirtschaft direkt in unsere Schule und 
bereiten unsere Schülerinnen und Schüler optimal und praxisnah auf die digitale Arbeitswelt vor.  
Als Schulleiter unseres Berufskollegs und als Sprecher des Regionalen Bildungszentrums (RBZB) freue 
ich mich ganz besonders über diesen Erfolg. Die gemeinsame Cloud ermöglicht es uns, dass wir hier 

im Schulleben ein echtes und vernetztes 
Lernen und Lehren über die Standortgrenzen 
hinaus möglich machen. Damit heben wir die 
Fachkräftequalifizierung in unserer Region 
gemeinsam auf ein völlig neues Level.  
Ein solches Mammutprojekt lässt sich jedoch 
nicht alleine stemmen. Daher gilt mein 
besonderer Dank allen engagierten 
Kolleginnen und Kollegen unseres 
Berufskollegs, die dieses Projekt über die 
Jahre hinweg mit ihren Ideen, ihrer 
Fachkompetenz und viel Herzblut unterstützt 
und vorangetrieben haben.   Doch nach der 
Bewilligung beginnt nun die harte Arbeit: Über 
die anstehenden Ausschreibungen und die 
anschließende Hardware-Lieferung bis hin zur 
gezielten Personalschulung packen wir es jetzt 

an, um das Projekt schnellstmöglich in den Unterricht zu bringen. Ein Bericht von Carsten Placht 

 

Veränderungen im Kollegium 
 
Ein Schuljahr lebt nicht nur von Projekten, Unterricht und Veranstaltungen – auch die Menschen, die 
unsere Schule gestalten, schreiben ihre ganz persönlichen Geschichten. Im vergangenen Halbjahr gab 
es im Kollegium einige Veränderungen. 
 
Ein Abschied in den Ruhestand 
Nach fast 25 Jahren engagierter Tätigkeit am Berufskolleg Meschede hat sich Michael Ronhardt zum 
1. Februar 2026 in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Mit seiner Erfahrung, seinem 
Einsatz und seiner Verlässlichkeit hat er unsere Schule fast 25 Jahre geprägt. Kolleginnen und 
Kollegen sowie zahlreiche Schülerinnen und Schüler werden ihn und seine stets freundliche Art in 
guter Erinnerung behalten. Für den neuen Lebensabschnitt wünschen wir ihm Gesundheit, viele 
schöne Erlebnisse und vor allem Zeit für Familie, Hobbys und alles, was bisher vielleicht zu kurz 
gekommen ist. 
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Herzlichen Glückwunsch! 
Einen wichtigen Meilenstein hat Sven Gerold erreicht. Er hat sein Referendariat erfolgreich 
abgeschlossen. Dazu gratulieren wir ganz herzlich und wünschen ihm für seinen weiteren beruflichen 
Weg viel Freude am Lehrerberuf, spannende Herausforderungen und viele bereichernde Erfahrungen 
mit seinen Klassen. 
 
25 Jahre im Dienst der Bildung 
Ein besonderes Jubiläum durfte Benedikt Goß feiern. Bereits am 27. November 2022 blickte er auf 
25 Jahre im öffentlichen Schuldienst zurück. Auch wenn dieses Jubiläum inzwischen etwas 
zurückliegt, ist das kein Grund, dieses Jubiläum nicht zu würdigen!  Ein Vierteljahrhundert im 
Schuldienst steht für Kontinuität, Erfahrung und großes Engagement. Herzlichen Glückwunsch und 
vielen Dank für den langjährigen Einsatz für unsere Schule! 
 
 
Familienglück 
Für Sarah Otte-Werner begann am 15. April 2026 der Mutterschutz. Im Anschluss wird sie 
voraussichtlich Elternzeit nehmen. Wir wünschen ihr und ihrer Familie von Herzen alles Gute, 
Gesundheit und viele glückliche Momente in dieser besonderen Zeit. 
 
Willkommen zurück! 
Über Verstärkung aus den eigenen Reihen freuen wir uns besonders. Nach ihrer Elternzeit sind Frau 
Hetzel seit dem 5. Mai und Frau Sperling seit dem 9. Juni wieder Teil unseres Kollegiums. Wir heißen 
beide herzlich willkommen und wünschen ihnen einen gelungenen Wiedereinstieg sowie viel Freude 
bei ihrer Arbeit am BKM. 
 
 

Nicht ohne mein Team“ – Ein unvergesslicher 

Abschied für die Berufsfachschulen und die 

Höhere Handelsschule 
Mit einer stimmungsvollen Feierstunde verabschiedete das Berufskolleg Meschede die 

Absolventinnen und Absolventen der Berufsfachschulen sowie der Höheren Handelsschule. Unter 

dem Motto „Nicht ohne mein Team“ stand an diesem Tag all das im Mittelpunkt, was die 

vergangenen Schuljahre geprägt hat: Zusammenhalt, gegenseitige Unterstützung und das 

gemeinsame Erreichen eines wichtigen Etappenziels. 

Den Auftakt bildete eine einfühlsame Andacht, die von Christina Brom und Sebastian Kemmerling 

gestaltet wurde. Ausgehend vom Motto machten sie deutlich, dass kaum ein Erfolg allein gelingt. Ob 

Familie, Freundeskreis, Mitschülerinnen und Mitschüler oder Lehrkräfte – ein starkes Team schenkt 

Rückhalt, Motivation und Zuversicht. Diese Botschaft zog sich wie ein roter Faden durch die gesamte 

Feier. 

Anschließend wandte sich Schulleiter Carsten Placht an die Absolventinnen und Absolventen. Er 

gratulierte ihnen herzlich zu ihrem Abschluss und gab ihnen drei Werte mit auf den weiteren 

Lebensweg: Leidenschaft, Herz und Verantwortung. Leidenschaft bedeute, die eigenen Ziele mit 

Begeisterung zu verfolgen, Herz stehe für Menschlichkeit und Respekt im Umgang miteinander, und 

Verantwortung sei die Grundlage dafür, Entscheidungen bewusst zu treffen und die Zukunft aktiv 
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mitzugestalten. Mit diesen Werten, so seine Überzeugung, seien die jungen Menschen bestens für 

ihren weiteren Weg gerüstet. 

Auch Bürgermeister Christoph 

Weber ließ es sich nicht nehmen, 

persönlich zu gratulieren. In seinem 

Grußwort erinnerte er sich an seine 

eigene Schulzeit am Berufskolleg 

Meschede und schlug damit eine 

persönliche Brücke zu den 

Absolventinnen und Absolventen. 

Er ermutigte sie, die Chancen zu 

nutzen, die sich ihnen nun 

eröffnen, und wünschte ihnen für 

ihren privaten wie beruflichen 

Lebensweg viel Erfolg. 

Der bewegendste Moment der Veranstaltung war schließlich die feierliche Übergabe der 

Abschlusszeugnisse. Stolz nahmen die Schülerinnen und Schüler ihre Zeugnisse entgegen – als 

sichtbare Anerkennung ihres Engagements, ihrer Ausdauer und ihrer Leistungen in den vergangenen 

Jahren. Im Anschluss wurden die Jahrgangsbesten für ihre herausragenden schulischen Erfolge 

besonders geehrt und mit großem Applaus ausgezeichnet und erhielten vom Stadtmarketing 

Meschede eine Heimvorteil-Box oder den Startbahn Meschede Beutel. 

Beim anschließenden Empfang bot sich ausreichend Gelegenheit, gemeinsam auf den erfolgreichen 

Abschluss anzustoßen, Erinnerungsfotos zu machen und sich in entspannter Atmosphäre 

auszutauschen. Für das leibliche Wohl sorgten die Auszubildenden der 

Gastronomieabteilung, die mit viel Engagement kalte Getränke sowie 

liebevoll zubereitete Snacks vorbereiteten und servierten. 

Eine Besonderheit verlieh der diesjährigen Feier ihren ganz eigenen 

Charakter. Erstmals fand die Abschlussveranstaltung nicht in der Aula, 

sondern in der festlich hergerichteten Sporthalle statt. Da die Aula im 

Zuge der anstehenden Baumaßnahmen abgerissen wird, hatte das 

Organisationsteam kurzerhand einen neuen Veranstaltungsort 

geschaffen. Mit viel Kreativität, Liebe zum Detail und großem Einsatz 

verwandelte es die Sporthalle in einen würdigen Rahmen für diesen 

besonderen Anlass. So entstand eine ebenso feierliche wie herzliche 

Atmosphäre, die der Bedeutung des Tages in jeder Hinsicht gerecht 

wurde. 

Das Berufskolleg Meschede gratuliert allen Absolventinnen und Absolventen herzlich zu ihrem 

erfolgreichen Abschluss. Für ihren weiteren beruflichen und privaten Lebensweg wünschen wir ihnen 

Mut, Zuversicht, viele glückliche Begegnungen – und ganz im Sinne des diesjährigen Mottos ein 

starkes Team an ihrer Seite. 
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